
Fraktions-Geschäftszimmer Telefon 05222 / 952-386 Bankverbindung: 
Benzstraße 6 E-Mail:  Sparkasse Lemgo BLZ 482 501 10 
32108 Bad Salzuflen cdu-fraktion@bad-salzuflen.de IBAN: DE62 4825 0110 0000 0695 
75 
   SWIFT-BIC WELADED1 LEM 

 

 
An den 
Bürgermeister 
der Stadt Bad Salzuflen 
im Rathaus   01.10.2019 

 
 
 
 
 
EILANTRAG zur Sitzung des Rates am 02.10.2019 
 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
die oben aufgeführten Ratsfraktionen bitten, den folgenden Tagesordnungspunkt aufgrund 
der Eilbedürftigkeit zur Beschlussfassung für die nächste Sitzung des Rates am 02.10.2019 
mit aufzunehmen: 
 

Catering Sporthalle Aspe 
 

Sachdarstellung: 
 

Die Halle Aspe wurde als reine Sporthalle geplant und genehmigt. Im Rahmen einer Brand-
schau wurde die „Nichtgenehmigung“ eines Catering-Bereiches erkannt.  
 
Aus diesem Grunde stellen die Fraktionen den folgenden Eilantrag: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Anordnungen zur sofortigen Räumung des 
Catering-Bereiches in der Halle Aspe vom 10.09. und 26.09.2019 mit sofortiger 
Wirkung aufzuheben und die vorübergehende Duldung unter Einbeziehung der 
von der Feuerwehr empfohlenen Kompensierungsmaßnahmen (Unterweisung 
des Thekenpersonals, sofortige Durchsage durch einen Hallensprecher im Ge-
fahrenfall und Bereitstellung von 2 Feuerlöschern im Cateringbereich) bis zum 
Ende der Hallensaison 2019 / 2020 am 31.05.2020 wieder in Kraft zu setzen. 
 

Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt, ein förderfähiges Konzept zu erarbei-
ten, das auch bauliche Maßnahmen (evtl. 2. Fluchtweg über eine Außentreppe) 
beinhaltet. 

 
Begründung: 
 

Die Halle Aspe wird von verschiedenen Bad Salzufler Vereinen für sportliche Veranstaltun-
gen genutzt. Im Rahmen dieser Nutzung wird seit über 30 Jahren auch immer ein temporä-
res Catering als Versorgung für die sportlichen Teilnehmer, Betreuer, Gäste und Besucher 
der Sportveranstaltungen angeboten. 
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Besonders bei ganztätigen Veranstaltungen, aber auch bei Ligaspielen, ist eine Verkösti-
gung der Hallenbesucher und -nutzer nicht nur notwendig, sondern unterstreicht auch den 
gesellschaftlichen Mehrwert einer Stadt durch Sport und Ehrenamt. 
 
In gemeinsam mit den betroffenen Vereinen, der Feuerwehr und der Verwaltung geführten 
Gesprächen wurden die o.g. Kompensierungsmaßnahmen erarbeitet, akzeptiert und so ein 
Weiterbetrieb der Versorgungstation temporär ermöglicht, der nun auch bis zum Ende der 
Saison erhalten bleiben muss. 
Die Vereine erhalten so die Möglichkeit, sich ggf. auf veränderte Bedingungen in der kom-
menden Saison einzustellen, können aber ihre Planungen in der laufenden Saison beibe-
halten. 
 
Weitere Begründungen erfolgen bei Bedarf in der Sitzung. 

 
Mit freundlichen Grüßen (die Fraktionsvorsitzenden) 
 
 
 
 
………………..      ……….………        ……………….       …………………     
M. Richter  N. Scherpe R. Perunovic M. Prüßner-Claus        
CDU Fraktion Bündnis90/Die Grünen   FDP-Fraktion  Freie Wähler             


